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GRUSSWORT

Mit der Einrichtung des Bildungsbüros im Jahr 2016
haben wir der immensen Bedeutung von Bildung für
eine lebendige und lebenswerte Region Nachdruck
verliehen. 

Gute Bildung ist ein wichtiger Standortfaktor, der gar
nicht hoch genug eingeschätzt werden kann. Deshalb
ist es jede zusätzliche Anstrengung wert, attraktive
Zugänge zu Bildung für unsere Bürgerinnen und
Bürger zu schaffen.

Die jährlichen Bildungskonferenzen, die Lern-
förderung für Kinder und Jugendliche oder die
Unterstützung der Digitalisierung an unseren Schulen
sind nur einige Beispiele dafür, wie das Bildungsbüro
die Vernetzung zwischen Bildungseinrichtungen und
der Zivilgesellschaft zukunftsweisend voranbringt.

PROF. DR. MARCUS HASSELHORN 

„Bildung gilt zu Recht 
als entscheidender Baustein

für eine prosperierende Zukunft.
Daher verdient Bildung 
die besten Bedingungen.“



Unser Landkreis ist 2020 - gemeinsam mit der Stadt
Bamberg - vom bayerischen Kultusministerium als
"Digitale Bildungsregion in Bayern" ausgezeichnet
worden. Dies macht uns stolz und ist das Ergebnis
der intensiven Bildungsarbeit unseres Bildungsbüros
in den vergangenen Jahren.

Das vorliegende Heft zeigt das vielfältige Angebot,
das den Landkreis nachhaltig bereichert hat. Wir
wollen diese wichtige Arbeit kontinuierlich fortführen,
denn Bildung hört nie auf, ein Leben lang.

Johann Kalb
Landrat



Das Bildungsbüro des Landkreises Bamberg wurde
2016 mit der erfolgreichen Beantragung der
Bundespgrogramme "Bildung integriert" und
"Kommunale Koordinierung von Bildungsangeboten
für Neuzugewanderte" als neuer Fachbereich am
Landratsamt eingerichtet. In der Zielvereinbarung mit
der Transferagentur Bayern wurde der Fokus unter
anderem auf Bildungsberichterstattung, den Aufbau
von Koordinations- und Kooperationsstrukturen und
Förderung von Inklusion und Teilhabe gelegt. 

2019 kam das Bundesprogramm "Demokratie leben!"
als weiteres Projekt hinzu. Dadurch wurde die
Ausrichtung der Arbeit des Bildungsbüros in enger
Kooperation mit dem Partner iSo e.V. auf Themen
wie die Stärkung der politischen Bildung und
Partizipation von Jugendlichen erweitert. 

VORWORT

Unterzeichnung der Zielvereinbarung zwischen dem Landkreis Bamberg und der
Transferagentur Bayern für Kommunales Bildungsmanagement im Jahr 2016
© Landratsamt Bamberg

Dieses Symbol steht für die
Kooperationspartner bei den jeweiligen
Projekten.

Dieses Symbol gibt den Zeitraum an, in dem
das jeweilige Projekt durchgeführt wurde oder
wird, sowie ggf. weitere Informationen.

LEGENDE



Leitung & Bildungsmanagement
Dr. Christian Lorenz

Bildungsmonitoring
Dr. Ingrid Stöhr

Kommunale Koordinierung
Dr. Rosa Karl

Demokratie leben! 
& Kommunale Koordinierung
Vanessa Hohmann

Ehemalige
Marcus Arlt
Cornelia Blumenschein
Dr. Ramona Wenzel

DAS TEAM DES
BILDUNGSBÜROS



DIE BEVÖLKERUNG IN

DER BILDUNGSREGION

HAT GUTE ARBEITS-

MARKTCHANCEN

Z IEL

MASSNAHMEN



Austausch zu Konzepten niedrigschwelliger Bildungsberatung für die Region
Bamberg
© Sonja Seufferth, Stadtarchiv Bamberg

Bürgerinnen und Bürger profitieren von einer
niedrigschwelligen Lotsenstelle, sie verankert
lebenslanges Lernen auf kommunaler Ebene. In
Phasen der Berufsorientierung, dem Wiedereinstieg
in den Beruf oder im Bereich Integration gibt eine
leicht zugängliche Beratungsstelle Orientierung und
weist auf spezifische Angebote und Anbieter hin.  

Den Startschuss für eine neutrale, niedrigschwellige
Bildungsberatung in der Bildungsregion Bamberg gab
die Bildungskonferenz 2019. Mehr als 100 Beteiligte
sammelten Ideen für eine Umsetzung in Stadt und
Landkreis. Als ersten Schritt wollen die Bildungsbüros
die regionale Vernetzung der Anbieter von
Bildungsberatung initiieren.

NIEDRIGSCHWELLIGE
BILDUNGSBERATUNG

Arbeitsmarktchancen | 7

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
BILDUNGSBÜRO STADT BAMBERG
BILDUNGSRAT

IM AUFBAU SEIT 2019
CA. 100 BETEILIGTE



Der Bildungspass für Neuzugewanderte ist ein
individueller Begleiter für den Übergang Schule –
Ausbildung – Beruf. Im Ordner können alle wichtigen
Unterlagen wie Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse
oder Zertifikate gesammelt werden. Außerdem
befindet sich darin eine Übersicht über die vielfältigen
regionalen Anlaufstellen und Beratungsangebote. Der
Ordner kann individuell erweitert werden.

Der Bildungspass leitet durch das komplexe
Bildungssystem, zeigt Möglichkeiten für
Qualifizierungen auf und hilft Bildungseinrichtungen
und Beratungsstellen dabei, zielgerichtet zu
unterstützen.

EIN BILDUNGSPASS
FÜR ALLE

8 | Arbeitsmarktchancen

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
BILDUNGSBÜRO STADT BAMBERG
BERUFSSCHULE II
BERUFSSCHULE III
NETZWERK KOKO 
AK SCHULE WIRTSCHAFT

Veröffentlichung des Bildungspasses an den Bamberger Berufsschulen
© Maria Deutsch, Stadtarchiv Bamberg

SEIT 2019
300 BILDUNGSPÄSSE AN BERUFSSCHULEN,
JOBCENTER, ARBEITSAGENTUR UND FREIE
TRÄGER VERTEILT



Übergabe der Zertifikate für die ausgebildeten Laiendolmetscherinnen und
-dolmetscher
© Landratsamt Bamberg

Personen aus Zuwandererfamilien mit noch geringen
Deutschkenntnissen benötigen bei Arztbesuchen,
Behördengängen oder Elterngesprächen häufig
sprachliche Unterstützung.

Deshalb hat das Bildungsbüro die Ausbildung von
ehrenamtlichen Laiendolmetscherinnen und 
-dolmetschern für den Landkreis organisiert. Diese
übersetzen in den Sprachen Arabisch, Persisch, Dari,
Tigrinya, Russisch, Tschechisch und Kroatisch. Sie
helfen somit bei der sprachlichen und kulturellen
Integration und erleichtern auch den Einstieg in den
Arbeitsmarkt.

ZERTIFIZIERTE LAIEN-

DOLMETSCHERINNEN

& -DOLMETSCHER
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BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
EHRENAMTSBEAUFTRAGTE LANDKREIS  
BAMBERG
ENGAGIERTE AUSLÄNDISCHE 
MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

SEIT 2018
12 AUSGEBILDETE LAIEN-
DOLMETSCHERINNEN & -DOLMETSCHER



Logo für den "Deutschlern-Kompass" des Landkreises
© Landratsamt Bamberg

Grundvoraussetzung für eine erfolgreiche Integration
Neuzugewanderter ist das Erlernen der
deutschen Sprache. 

Der vom Bildungsbüro aufgelegte "Deutschlern-
Kompass" bietet eine Übersicht über die Vielzahl an
Sprachförderangeboten für Menschen mit
Migrationshintergrund im Landkreis Bamberg. Er soll
vor allem den Neuzugewanderten, aber auch
hauptamtlich und ehrenamtlich Engagierten als 
Orientierung dienen. Die Übersicht gliedert alle
vorhandenen Angebote nach dem Alter und dem
Aufenthaltsstatus der Interessierten.

"DEUTSCHLERN-

KOMPASS"

10 | Arbeitsmarktchancen

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG

SEIT 2018 MIT HALBJÄHRLICHER
AKTUALISIERUNG



DIE BEVÖLKERUNG

PARTIZIPIERT AN

GESELLSCHAFTLICHEN

UND POLITISCHEN

PROZESSEN

Z IEL

MASSNAHMEN



Im November 2019 fand die erste Demokratie-
konferenz im Rahmen des Bundesprogramms
"Demokratie leben!" im Landkreis Bamberg statt. Im
Energiepark Hirschaid versammelten sich zahlreiche
Interessierte aus Politik und Gesellschaft und
tauschten sich in Workshops über Möglichkeiten aus,
die Zivilgesellschaft zu stärken und somit das
Demokratieverständnis zu fördern.

DEMOKRATIE-

KONFERENZ

12 | Partizipation 

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
ISO E.V.
PARTNERSCHAFT FÜR DEMOKRATIE STADT
BAMBERG

Erste Demokratiekonferenz im Landkreis Bamberg 
© Rahel Metzner, iSo e.V.

SEIT 2019 
CA. 80 TEILNEHMENDE (2019)



Der Landkreis Bamberg will 2020 erstmals einen
Jugendkreistag einrichten. Er soll interessierte
Jugendliche an die Arbeitsweisen politischer Gremien
heranführen. Sie bekommen so die Chance, sich mit
Themen, die den Landkreis Bamberg betreffen,
wirksam auseinanderzusetzen. 

Die 64 Jugendkreisrätinnen und -kreisräte sammeln
Ideen von ihren Mitschülerinnen und Mitschülern und
entwickeln sie zu konkreten Projektvorschlägen.
Diese werden diskutiert und beschlossen.

An weiterführenden Schulen werden je zwei
Schülerinnen und Schüler im Alter zwischen 14 und
17 Jahren als Stellvertretung in den Jugendkreistag
gewählt.

JUGEND-

KREISTAG

Partizipation | 13

Partizipation und Politikverständnis zu fördern ist das Ziel des Jugendkreistags
© canva.com

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
SCHULEN IM LANDKREIS
ISO E.V.
KREISJUGENDRING

IM AUFBAU SEIT 2020



Unter dem Motto "Wunschkonzert: Deine Gemeinde
– Deine Idee" trafen sich im Sommer 2019
Jugendliche aus verschiedenen Gemeinden des
Landkreises im Alten Rathaus in Gundelsheim, um
eigene Projektideen zu präsentieren und über ihre
Finanzierung abzustimmen. 

Auch im Jahr 2020 fand das Wunschkonzert statt,
digital im Rahmen einer Aktionswoche. Unter dem
Motto "Wunschkonzert goes Online" konnten
Jugendliche verschiedene Möglichkeiten zur
Jugendbeteiligung kennenlernen. Über eingereichte
Projekte wurde in einer digitalen Konferenz
abgestimmt. Die Projekte werden über den
Jugendfonds des Bundesprogramms "Demokratie
leben!" finanziell gefördert.

DEINE IDEE, DEIN

WUNSCHKONZERT

14 | Partizipation

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
ISO E.V.

Projektabstimmung beim Wunschkonzert 2019 in Gundelsheim
© Rahel Metzner, iSo e.V.

SEIT 2019
6 PROJEKTE 2019
5 PROJEKTE 2020 (STAND  JULI)



Die Veranstaltungsreihe "Politik zum Anfassen" bringt
Jugendliche mit Vertreterinnen und Vertretern,
Entscheidungsträgerinnen und -trägern aus der
Politik zusammen, um den demokratischen und
konstruktiven Austausch zu fördern. 

Dazu werden unterschiedliche Formate genutzt.
Bisher haben folgende Veranstaltungen statt-
gefunden: Podiumsdiskussion mit Umweltminister
Glauber und Landrat Kalb in Memmelsdorf,
Podiumsdiskussion mit MdL Dremel an der
Realschule Hirschaid, Jugendversammlung zusam-
men mit der Kommunalpolitik, Seniorinnen und
Senioren und der Mittelschule in Memmelsdorf,
Podiumsdiskussion mit MdB Schulz am Franz-
Ludwig-Gymnasium.

POLITIK ZUM

ANFASSEN

Partizipation | 15

Politik zum Anfassen am Franz-Ludwig-Gymnasium
© Rahel Metzner, iSo e.V.

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
SCHULEN IM LANDKREIS
ISO E.V.

SEIT 2019



Schülerinnen im Dialog mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik und
Gesellschaft
© Landratsamt Bamberg

Im Rahmen der Internationalen Woche 2019 konnten
Schülerinnen und Schüler der Graf-Stauffenberg-
Wirtschaftsschule und des Franz-Ludwig-
Gymnasiums mit der wiedergewählten
Europaabgeordneten Monika Hohlmeier über die
Frage: "Welches Europa wünschen wir uns?"
diskutieren. Themen wie der "Brexit" und die
Klimapolitik wurden intensiv besprochen.

Bereits 2017 hatte eine Klasse des E.T.A. Hoffmann-
Gymnasiums Bamberg die Gelegenheit, sich mit
Dieter Reinl, Referatsleiter am Auswärtigen Amt, über
ihre Visionen zu Europa auszutauschen.

SCHÜLERINNEN UND

SCHÜLER IM DIALOG

16 | Partizipation

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
FACHBEREICH KULTUR & SPORT
VR BANK BAMBERG

SEIT 2017
IM ZWEIJAHRESRHYTHMUS



Die Lange Nacht der Demokratie findet am 
2. Oktober 2021 statt – ein Jahr später als
ursprünglich geplant. Sie ermöglicht Inspiration,
Begegnung sowie Reflexion zur Bedeutung von
Demokratie.  
  
Zeitgleich beschäftigen sich über 30 Kommunen in
Bayern mit der Frage: "Was hält unsere Gesellschaft
zusammen – in der Kommune, in Bayern, in
Deutschland und in Europa?". Die Lange Nacht der
Demokratie ist eine Plattform für die vielfältigsten
Formate, um über Demokratie zu philosophieren, zu
diskutieren, zu streiten und zu slammen. Die
Demokratie soll gemeinsam gefeiert werden. Bis es
soweit ist, gibt es monatliche Veranstaltungen in
einzelnen Kommunen als Livestream.

LANGE NACHT DER

DEMOKRATIE

Partizipation | 17

© Wertebündnis Bayern

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
ISO E.V.
VHS BAMBERG-LAND
KREISJUGENDRING BAMBERG-LAND

HERBST 2021



Preisverleihung zum Schülerwettbewerb "Gesicht zeigen – Stimme erheben"
© Jürgen Schraudner, Stadtarchiv Bamberg

Bundesweit finden die "Internationalen Wochen
gegen Rassismus" seit vielen Jahren rund um den
21. März, dem Internationalen Tag gegen Rassismus,
statt. Die Wochen sollen Gelegenheit bieten,
Demokratie zu stärken und sich für die Würde aller
Menschen einzusetzen. Zentrale Zielgruppe der
Veranstaltungen in Stadt und Landkreis Bamberg
sind Kinder und Jugendliche. 

Seit 2019 ist der Landkreis Bamberg durch die
Beteiligung des Bildungsbüros Mitveranstalter der
Internationalen Wochen. So wurde der Film- und
Plakatwettbewerb inklusive eines Projekttages für
Schulen in Stadt und Landkreis Bamberg
mitorganisiert. 

INTERNATIONALE

WOCHEN GEGEN

RASSISMUS

18 | Partizipation

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
JA:BA
MIGRANTENBEIRAT DER STADT BAMBERG
STADTJUGENDRING
SKF JUGENDMIGRATIONSDIENST
MEDIENZENTRALE BAMBERG
BAYERISCHES BÜNDNIS FÜR TOLERANZ
BAMBERG BLEIBT BUNT

SEIT 2019



Während der Interkulturellen Woche finden
bundesweit jedes Jahr im September rund 5.000
Veranstaltungen in mehr als 500 Städten und 
Gemeinden statt. Die Interkulturelle Woche bietet ein
Dach für alle Organisationen, Gemeinden und
Einzelpersonen, die sich am interkulturellen Dialog 
beteiligen. Sei es in der Kirche, einem Verein, der
Kinder- und Jugendarbeit, der Verwaltung, der
Gewerkschaft, den Wohlfahrtsverbänden, als
Integrationsbeiräte oder in anderen
Zusammenhängen.

Das Bildungsbüro beteiligte sich 2018 mit einem
Interkulturellen Café in Strullendorf und der
Einweihung des "Brunnens der Vielfalt" in Ebrach.

INTERKULTURELLE

WOCHE

Partizipation | 19

Musizieren beim interkulturellen Café in Strullendorf 2018
© Landkreis Bamberg

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
AWO BAMBERG
SKF JUGENDMIGRATIONSDIENST
VHS BAMBERG-LAND
MIGRANTENBEIRAT STADT BAMBERG

SEIT 2018



© Pixabay Das Projekt fördert die Begegnung und den
Austausch von jungen Zugewanderten, Geflüchteten
und jungen Einheimischen. Es nutzt Museen
als Orte, die gemeinsames Erleben und damit den
Brückenschlag zwischen den Kulturen ermöglichen.

Initiiert durch das Bildungsbüro soll im Jahr 2020 der
"KulturWerkRaum" im Levi Strauss Museum in
Buttenheim stattfinden.

PROJEKT

"KULTURWERKRAUM"

20 | Partizipation

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
SKF JUGENDMIGRATIONSDIENST 
LEVI STRAUSS MUSEUM BUTTENHEIM

HERBST 2020



Der Begleitausschuss ist das zentrale Gremium der
"Partnerschaft für Demokratie". Seine Mitglieder
entscheiden über die Förderung eingereichter
Projekte aus Mitteln des Aktionsfonds. 

Außerdem entwickelt das Gremium wertvolle
Anregungen für die Arbeit im Bereich der politischen
Bildung und gestaltet so Demokratie leben! im
Landkreis Bamberg direkt und aktiv mit.

BEGLEITAUSSCHUSS

DEMOKRATIE LEBEN!

Partizipation | 21

Begleitausschuss für "Demokratie leben!"
© Rahel Metzner, iSo e.V.

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
ISO E.V.
VERTRETERINNEN UND VERTRETER AUS
ZIVILGESELLSCHAFT & POLITIK

SEIT 2019



Die Suche nach einer eigenen Wohnung stellt für
anerkannte Flüchtlinge sowie ehrenamtliche Helfer
oftmals eine große Herausforderung dar. 

Um die Menschen fit für den deutschen
Wohnungsmarkt zu machen und so eine schnellere
Integration zu ermöglichen, rief das Bildungsbüro
eine Mieterqualifizierung ins Leben. Eine erfahrene
Hauswirtschaftsmeisterin führte die praxisorientierten
Schulungen vor Ort in den Unterkünften durch.

Dieses kleine Einmaleins der Miete, ursprünglich
konzipiert für Neuzugewanderte, wurde mittlerweile
wegen der großen Nachfrage auch den
Wohnungsbaugenossenschaften für alle ihre
Mieterinnen und Mieter zur Verfügung gestellt.

© Landratsamt Bamberg

MIETER-

QUALIFIZIERUNG

22 | Partizipation

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
EHRENAMTSBEAUFTRAGTE LANDKREIS
BAMBERG 
HAUSWIRTSCHAFTSMEISTERIN

2018



DER LANDKREIS

STÄRKT SEINE

SCHULSTANDORTE &

GESTALTET LEBENDIGE

SCHULLANDSCHAFTEN

Z IEL

MASSNAHMEN



Von 2017 bis 2019 fand jeweils am Ende der
Sommerferien ein zweiwöchiger Kurs für 6- bis 13-
jährige Kinder aus neuzugewanderten Familien statt.
Im Jugendtreff Ost konnten die Kinder täglich drei
Stunden lang spielerisch an ihre neue Umgebung und
die deutsche Sprache herangeführt werden, um ihnen
den Einstieg in die Schule zu erleichtern. Die Kinder
legten in der Zeit spürbar ihre Hemmungen ab und
schlossen neue Freundschaften.

Ein parallel stattfindendes Kursangebot für die
Eltern umfasste Informationen über das bayerische
Bildungssystem, den Austausch zu Erziehungs-
themen, einen Vortrag über Kindergesundheit und
einen Erste-Hilfe-Kurs.

SOMMERKURS

"SPRACHE & SPIEL"

24 | Lebendige Schullandschaften

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
BILDUNGSBÜRO STADT BAMBERG
ISO E.V.
AWO BAMBERG

Sommerkurs "Sprache & Spiel" im Sommer 2018
© iSo e.V.

SEIT 2017
JÄHRLICH CA. 20 TEILNEHMENDE 



Reges Interesse an Auslandsaufenthalten unter Jugendlichen und ihren Familien
im Kulturboden Hallstadt
© Landratsamt Bamberg

Im Rahmen der Internationalen Woche organisierte
das Bildungsbüro die erste Messe für
Auslandsaufenthalte im Landkreis. Im Kulturboden
Hallstadt gaben zahlreiche Anbieter den ca. 300
Besucherinnen und Besuchern einen guten Überblick
zur vielfältigen Angebotspalette der Möglichkeiten,
um Erfahrungen im Ausland zu sammeln. 

Eine Podiumsdiskussion sowie ein buntes
Rahmenprogramm rundeten die Veranstaltung ab.

MESSE FÜR

AUSLANDS-

AUFENTHALTE

Lebendige Schullandschaften | 25

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
FACHBEREICH KULTUR & SPORT
BERUFSSCHULEN I UND III
STADT HALLSTADT
KULTURBODEN HALLSTADT
AUSSTELLER

2019
CA. 300 BESUCHERINNEN & BESUCHER



Studentin im Projekt "Reißverschluss"
© Bildungsbüro, Landratsamt Bamberg

Sprachdefizite sind der größten Hemmschuh und die
größte Benachteiligung, wenn es um Bildungserfolg
und Teilhabechancen geht. Dort setzt das Projekt
"Reißverschluss" an.

Lehramtsstudierende unterstützen mehrere Stunden
pro Woche unterrichtsbegleitend die Deutsch-
förderung für neuzugewanderte Kinder an Grund- und
Mittelschulen des Landkreises. Sie erleichtern somit
die schulische Integration der Kinder und entlasten
zugleich die Lehrkräfte.

PROJEKT

"REISSVERSCHLUSS"

26 | Lebendige Schullandschaften

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
UNIVERSITÄT BAMBERG (LEHRSTUHL FÜR 
DIDAKTIK DER DEUTSCHEN SPRACHE UND
LITERATUR)
SCHULEN IM LANDKREIS

SEIT 2018
JE SEMESTER AN BIS ZU 9 GRUND- UND
MITTELSCHULEN IM LANDKREIS (STAND
JULI 2020)



Lesementoren helfen jungen Menschen außerhalb der Unterrichtszeit
© Andreas Endermann

Lesen und Leseverständnis ist eine Grund-
voraussetzung für Bildung und Beruf. Um Kinder und
Jugendliche, die dabei Schwierigkeiten haben, zu
unterstützen, macht der Landkreis ein zusätzliches
Angebot mit Lesementorinnen und -mentoren nach
dem 1-zu-1-Prinzip. Diese können gezielt auf die
Stärken und Interessen der Kinder und Jugendlichen
eingehen. Über die Anerkennung und die
Wertschätzung der individuellen Fähigkeiten werden
die Lesemotivation und das Leseverständnis erhöht. 

Eine neu geschaffene Vereinsstruktur sorgt für
professionelle Weiterbildung und Vernetzung der
Lesementoren und ermöglicht unter anderem
Versicherungsschutz für die Ehrenamtlichen sowie
die Beantragung von Fördermitteln.

LESEFÖRDERUNG

IM LANDKREIS

Lebendige Schullandschaften | 27

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
STAATLICHE SCHULÄMTER
ST. MICHAELSBUND
BÜCHEREIEN
CARITHEK
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In Burgebrach fand 2019 die erste
Digitalisierungsmesse der Region statt. Etwa 250
Schulleitungen und Lehrkräfte, Medienverantwortliche
an Schulen, wie auch Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister konnten sich umfassend informieren
zu Themen wie Klassenzimmerausstattung, W-LAN-
Infrastrukturen und Tablet- oder Laptopklassen bis
hin zum Programmieren in der Grundschule.

Der breite Überblick über Möglichkeiten sowie der
Austausch untereinander hilft vielen Schulen und
Sachaufwandsträgern, für sich selbst die passende
Ausstattung für eine gelungene Digitalisierung zu
finden.

DIGITALISIERUNGS-

MESSE
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BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
STAATLICHE SCHULÄMTER
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Podiumsdiskussion auf der Digitalisierungsmesse mit Kultusstaatssekretärin
Anna Stolz und Landrat Johann Kalb
© Landratsamt Bamberg

2019
CA. 250 TEILNEHMENDE



Zertifikatsübergabe im März 2020
© Maria Deutsch, Stadtarchiv Bamberg

Getreu dem Motto "Starke Schulen brauchen starke
Eltern. Starke Kinder brauchen beides" wird beim
Pilotprojekt "ELTERN - VERSTEHEN - SCHULE"
mittels Sprach- und Kulturvermittlung die Elternarbeit
an Grundschulen gefördert. Für ihre Tätigkeit des
Brückenbauens wurden die Ehrenamtlichen in einem
dreitägigen Intensivkurs qualifiziert.

Bei Elternabenden, Lernentwicklungsgesprächen
oder wichtigen Elterngesprächen sind die geschulten
Sprach- und Kulturmittlerinnen und Kulturmittler
unterstützend und beratend dabei. Sie können mit
spezifischem Hintergrundwissen in verschiedenen
Sprachen dolmetschen und Sachverhalte erklären.

KULTURMITTLERINNEN 

UND -MITTLER AN

SCHULEN
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MINT - Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften
und Technik - ist mehr als ein Schlagwort. Dass viele
junge Menschen Kompetenzen in diesen Bereichen
erwerben, ist entscheidend für die Zukunftsfähigkeit
der Region.

Unter Federführung der Universität Bamberg reichte
das Bildungsbüro einen Förderantrag beim BMBF ein
mit dem Ziel, regionale MINT-Akteure besser zu
vernetzen sowie Kinder und Jugendliche für diese
Berufsfelder zu begeistern.

STÄRKUNG VON 

M I N T
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BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
UNIVERSITÄT BAMBERG
ISO E.V.
ENERGIEPARK HIRSCHAID
FAU ERLANGEN

Logoentwurf für die MINT-Förderung
© Landkreis Bamberg
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Digitale Endgeräte an Schulen erfordern einen höheren Wartungsaufwand
© canva.com

Mit zunehmender Digitalisierung an Schulen steigt
auch der Bedarf an der technischen Wartung. 
Schulen brauchen hier Unterstützung, denn ihr
Kernauftrag ist und bleibt die pädagogische Arbeit.

Das Bildungsbüro begleitet die Initiative des
Landkreises, zusätzliche Ressourcen für die
Systembetreuung zur Verfügung zu stellen und
gleichzeitig Synergien zu nutzen, zum Beispiel durch
die Vereinheitlichung der technischen Ausstattung. 

Für die Berufsschulen hat der Zweckverband von
Stadt und Landkreis die Voraussetzungen
geschaffen. Gemeinsam mit den beruflichen Schulen
wird an einem Konzept gearbeitet, durch
Zentralisierung von Aufgaben die Lehrkräfte zu
entlasten und Kosten einzusparen.

SYSTEMBETREUUNG

AN SCHULEN
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FACHBEREICH SCHULEN
ZWECKVERBAND BERUFLICHE SCHULEN
BERUFLICHE SCHULEN
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SEIT 2019



Durch die Lernförderung werden Kinder und
Jugendliche dabei unterstützt, die Folgen der
coronabedingten Schulpause besser zu bewältigen.
Es geht darum, eventuell entstandene Lücken zu
schließen und besser vorbereitet ins neue Schuljahr
zu starten. 

Dafür bietet das Bildungsbüro des Landkreises
Bamberg gemeinsam mit der vhs Bamberg-Land
Lernförderangebote in Kleingruppen an. Die
Nachhilfe findet in den letzten beiden Wochen der
Sommerferien vor Ort an den Schulen statt. Die
Inhalte werden eng mit der Regellehrkraft
abgesprochen, so dass ein passgenaues Angebot
entsteht.

LERNFÖRDERUNG IN

DEN SOMMERFERIEN
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BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
VHS BAMBERG-LAND
SCHULEN IM LANDKREIS

© Canva
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POLITISCHE

ENTSCHEIDUNGEN

SIND EMPIRISCH

FUNDIERT

Z IEL

MASSNAHMEN



Die Bildungslandschaft in Zahlen - das ist der Bildungsbericht des Landkreises
© Landratsamt Bamberg

Mit dem Bildungsbericht liegt eine erste Zusammen-
stellung relevanter Daten im Bildungsbereich vor. Das
Monitoring im Bildungsbüro schreibt diese
Entwicklungen fort und kann so die Antworten auf
interne und externe Anfragen mit Fakten fundieren.

Neben amtlichen Datenquellen liefern auch interne
Datenbanken, etwa die der Ausländerbehörde des
Landratsamtes, wertvolle Informationen zur aktuellen
Situation und zu Entwicklungen im Landkreis.
Eigene Erhebungen wie die Erfassung der Erst- und
Zweitwohnsitze in den Gemeinden können Trends
und Tendenzen im Landkreis aufzeigen, um
politische Entscheidungen empirisch auf eine solide
Basis zu stellen.

BILDUNGSBERICHT &

BILDUNGSMONITORING
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BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG
FACHBEREICHE IM LANDRATSAMT
EXTERNE PARTNER

2019



Für ein reichhaltiges Familienbildungsangebot wurden mehr als 1.000 Familien im
Landkreis nach ihren Wünschen und Anregungen gefragt
© pixabay.com

Im Februar 2019 führten die Bildungsbüros von Stadt
und Landkreis Bamberg gemeinsam mit den
Jugendämtern eine Befragung von Familien 
durch. Insgesamt nahmen 1.800 Familien daran teil,
davon 1.100 aus dem Landkreis Bamberg. 

Die Ergebnisse zeigen, welche Angebote Familien
nutzen, welche weiteren Wünsche sie haben und wie
zufrieden sie mit der Situation vor Ort sind. Für die
Stadt, den Landkreis, aber auch für jede Gemeinde
sind die Ergebnisse in einem Bericht aufbereitet. Sie
können als Grundlage für eine familienfreundliche
Weiterentwicklung der Region dienen. Zudem sind
sie Voraussetzung für die Fortschreibung der Koki-
Angebote (frühe Hilfen) sowie der
Familienstützpunkte.

BEFRAGUNG VON

FAMILIEN
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2019
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Jede Schule muss ein Medienkonzept entwickeln und
vorlegen, um von den zahlreichen staatlichen
Förderprogrammen im Bereich Digitalisierung
profitieren zu können. Unter Berücksichtigung ihrer
spezifischen Ausgangssituation müssen sie darlegen,
wie sie sich den zukünftigen Unterricht in Zeiten der
Digitalisierung vorstellen und welche Fortbildungen
und Ausstattungen benötigt werden.

Den wichtigen Schritt der Bestandsaufnahme hat das
Bildungsbüro für interessierte Schulen übernommen.
Zum Ende des Schuljahres 2017/2018 konnten alle
Lehrkräfte online ihren bisherigen Einsatz digitaler
Medien im Unterricht beschreiben, Wünsche und
Bedarfe benennen. Nach den Sommerferien lagen
bereits schulspezifische Auswertungen als fundierte
Grundlage der weiteren Planungen vor.

Die in der Lehrerbefragung deutlich gewordenen Bedarfe dienten zugleich als
Grundlage für die erste Digitalisierungsmesse im Landkreis
© Landkreis Bamberg

DIGITALISIERUNG:

LEHRERBEFRAGUNG
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STAATLICHE SCHULÄMTER

2018
271 LEHRKRÄFTE (VON 885)



Betreuungsangebote müssen auf einer soliden Planung basieren
© canva.com

Mit dem seit 2013 geltenden Rechtsanspruch auf
frühkindliche Förderung in einer Kindertages-
einrichtung oder -pflege und dem perspektivischen
Anspruch auf Ganztagsbetreuung hat die
Bedarfsplanung in den Gemeinden noch einmal Fahrt
aufgenommen. In Kooperation mit dem Jugendamt
bietet das Bildungsbüro hier künftig Unterstützung an. 

Dazu zählt ein Online-Fragebogen zur Erhebung der
Wünsche und Bedarfe von Eltern vor Ort und die
Aufbereitung der Ergebnisse in einem standardi-
sierten Bericht. Entscheidend für die Planung ist die
voraussichtliche Bevölkerungsentwicklung in den
Gemeinden. Mit dem Hildesheimer Planungsmodell
kann das Bildungsbüro gemeinsam mit den jeweiligen
Gemeinden verschiedene Szenarien ermitteln. 

BEDARFSPLANUNG IN

KITA & SCHULE
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Braucht die Region Bamberg ein Montessori-
Kinderhaus? Diese Frage stellte sich der Montessori-
Verein Bamberg, der auf der Suche nach einem
neuen Standort in Austausch mit der Stadt Hallstadt
steht. Um den Bedarf besser einschätzen zu können,
führte das Bildungsbüro des Landkreises Ende 2019
eine Befragung unter 400 Eltern durch.

In einem Bericht wurden die Ergebnisse für die Stadt
Hallstadt, die Stadt Bamberg und die übrigen
Gemeinden im Landkreis zusammengefasst. Neben
der angespannten Versorgungssituation an
Betreuungsplätzen wurde insbesondere das
Interesse und der Bedarf an vielfältigeren
pädagogischen Angeboten sichtbar.

BEDARFSERHEBUNG

MONTESSORI
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Ein Montessori-Kinderhaus im Kreis Bamberg würde das pädagogische Angebot
in der Region erweitern und den Bedarf an Betreuungsplätzen zu decken helfen
© pixabay.com

SEIT 2019
400 BEFRAGTE



STADT & LANDKREIS

BAMBERG GESTALTEN

GEMEINSAM DIE

"BILDUNGSREGION
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MASSNAHMEN



Eine Sammlung digitaler Bildungsangebote half in Zeiten des Lockdowns
© Landkreis Bamberg

Als mit Aufkommen der Corona-Krise im März 2020
von heute auf morgen keine öffentlichen
Veranstaltungen mehr stattfinden konnten und Schule
nur noch von daheim aus möglich war, richtete das
Bildungsbüro des Landkreises auf der kurz zuvor
gestarteten Website der Bildungsregion Bamberg
eine Plattform für digitale Bildungsangebote ein.
Zwischen März und Mai wurden 133 nützliche Links
veröffentlicht und auf vielen anderen Internetseiten
geteilt.

Darüber hinaus fungiert die Internetseite als Medium,
das über Strukturen und Angebote der
Bildungsregion informiert.

DIGITALE

BILDUNGSANGEBOTE
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Siegelübergabe für die "Bildungsregion Bamberg" im Franz-Ludwig-Gymnasium
© Maria Deutsch, Stadtarchiv Bamberg

Stadt und Landkreis Bamberg schlossen sich 2016
der Initiative "Bildungsregionen in Bayern" des
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und
Kultus an. Ziel ist es, die Bildungsbeteiligung vor
allem junger Menschen nachhaltig zu verbessern. 

Die Bildungsbüros erstellten im engen Austausch mit
sehr vielen Bildungsakteuren in der Region und
begleitet von verschiedenen Arbeitskreisen die
offizielle Bewerbung um das Siegel. Nach einem
arbeitsintensiven Prozess bekam die Region 2020
sowohl das Qualitätssiegel "Bildungsregion in
Bayern" als auch die Erweiterung "Digitale
Bildungsregion in Bayern" - beides sowohl
Auszeichnung für das Geleistete als auch Auftrag für
die Zukunft. 

(DIGITALE)

BILDUNGSREGION
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Vater und Sohn beim Stop-Motion-Workshop im Kinderhaus Frensdorf
© Landkreis Bamberg

Zur Stärkung der Medienkompetenz organisierte das
Bildungsbüro in elf Landkreisgemeinden und der
Stadt Bamberg 16 Veranstaltungen, Vorträge und
Workshops. Kinder, Jugendliche, Eltern, Seniorinnen
und Senioren erhielten ebenso wie Lehrkräfte und
pädagogische Fachkräfte Einblicke und Anregungen.

Das Themenspektrum reichte von Sicherheit im
Internet über Mediennutzung in der Familie bis zum
Datenschutz. In Workshops wurden Stop-Motion-
Filme mit Kindern oder in einer LAN-Party in der
Bücherei virtuelle Minecraft-Welten erstellt.

REIHE ZUR

MEDIENKOMPETENZ
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Um die Bevölkerung und Bildungspartnerinnen und
-partner über Aktuelles aus der Bildungslandschaft
sowie über Projekte des Bildungsbüros auf dem
Laufenden zu halten, werden regelmäßig
Informationen über verschiedene Kanäle verbreitet.

Neben Pressemeldungen zählen dazu Schreiben an
die Gemeinden, Newsletter, Radiointerviews,
Veröffentlichungen auf der Internetseite des
Landkreises Bamberg und der Bildungsregion
Bamberg sowie auf Twitter, Facebook und Instagram.
Mit dieser Bandbreite wird versucht, eine möglichst
große Reichweite zu erzielen.

Newsletter, Pressemeldungen, Social Media und mehr tragen zur Verbreitung von
bildungsbezogenen Informationen bei
© Landratsamt Bamberg

PRESSE &

SOCIAL MEDIA
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Der Austausch zwischen den Teilnehmenden steht im Fokus der jährlichen
Bildungskonferenzen
© Maria Deutsch, Stadtarchiv Bamberg

In den jährlich stattfindenden Bildungskonferenzen
kommen regelmäßig mehr als einhundert
Vertreterinnen und Vertreter von Bildungsinstitutionen
und Bildungsträgern, aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft,
Politik und Verwaltung zu einem interdisziplinären
Austausch zusammen. 

Sich zu vernetzen, voneinander zu lernen und
gemeinsam die Bildungsregion zu entwickeln sind die
Ziele, wenn Themen wie zuletzt die Bildungs-
beratung im Fokus stehen.

JÄHRLICHE
BILDUNGSKONFERENZ
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Die Mitglieder des Bildungsrates
© Landratsamt Bamberg

BILDUNGSRAT VON

STADT & LANDKREIS
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Im Juni 2018 nahm der gemeinsame Bildungsrat von
Stadt und Landkreis Bamberg seine Arbeit auf.

Das aus 20 Expertinnen und Experten aus
verschiedenen Bildungsbereichen bestehende
Gremium entwickelt kreative Ideen zur weiteren
Stärkung der Bildungsqualität und berät in Fragen
des lebenslangen Lernens, vom Kleinkind bis zur
Seniorin und zum Senior. Dazu kommen die
Mitglieder mindestens zweimal im Jahr zusammen.

Die Mitglieder vertreten von der frühkindlichen
Bildung über die Schulen bis zur Erwachsenen-
bildung, die berufliche genauso wie die Hochschul-
bildung, verschiedenste Bereiche und schaffen so ein
wertvolles Austauschnetzwerk für die Region.



© Deutscher Städte- und Gemeindebund e.V.Der Landkreis unterstützt den Bau von Schulen im
globalen Süden und schließt sich dafür der
Gemeinschaftsinitiative "1000 Schulen für unsere
Welt" der kommunalen Spitzenverbände an.

Das Bildungsbüro rief deshalb dazu auf, im Landkreis
ausgediente Handys zu sammeln. Der Erlös für die
recycelten Rohstoffe kommt der Initiative zugute. So
wird der Bau von Schulen und gleichzeitig die
ökologische Nachhaltigkeit im Landkreis gefördert.

Künftig werden auch auf den Wertstoffhöfen im
Landkreis Handys separat gesammelt, um das
Engagement langfristig auszurichten.

1000 SCHULEN 

FÜR UNSERE WELT
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Das Bildungsbüro bietet seine Expertise für andere an
© canva.com

Ob für Fragebögen, Online-Befragungen oder
Datenauswertungen, ob Datenbanken oder kreative
Aktionen, Veranstaltungen und Projekte: Das
Bildungsbüro ist sowohl für die Fachbereiche im Haus
als auch für externe Einrichtungen im Landkreis ein
kompetenter Ansprechpartner.

Diese Unterstützung erleichtert u. a. Unternehmens-
befragungen der Wirtschaftsförderung, Mitglieder-
befragungen für das Flussparadies Franken oder die
Wohnraumberatung. 

Dadurch können Kosten für extern eingekaufte
Expertise entfallen.

UNTERSTÜTZUNG

INTERN & EXTERN
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Vernetzung dient dem Austausch der Bildungsakteure
© Lara Müller, Stadtarchiv Bamberg

VERNETZUNG 

INTERN & EXTERN

BILDUNGSBÜRO LANDKREIS BAMBERG

SEIT 2016

Über das Bundesprogramm "Bildung integriert" hat
sich ein bayernweites Netzwerk der regionalen
Bildungsbüros in Städten und Landkreisen gebildet.
So können ein wertvoller überregionaler
Erfahrungsaustausch stattfinden und Impulse für
neue Ideen im Landkreis entstehen. 

Das Bildunsbüro engagiert sich auch in der
verwaltungsinternen Vernetzung, z.B. über den
Strategiekreis Demographie. Durch die Mitarbeit in
verschiedenen Arbeitskreisen wie dem AK Schule-
Wirtschaft, dem Netzwerk Frühe Kindheit oder dem
Netzwerk für Kommunale Koordinierung trägt das
Bildungsbüro zum intensiven Dialog in verschiedenen
Bildungsbereichen im Landkreis bei.
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JOHN F. KENNEDY

„Es gibt nur eines, 
was auf Dauer teurer ist 

als Bildung: keine Bildung.“


